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Umfang Weg- und Signalisationskontrolle  

Grundsätze 
Regelmässige Kontrolle und Unterhalt der  Bike– und Wanderwege garantieren hohe Qualität und Sicherheit. 
Alle Bike– und  Wanderwege werden mindestens einmal jährlich anlässlich einer Begehung kontrolliert. Bei 
besonders stark frequentierten Wegen (insbesondere nationale, regionale und lokale Routen) sowie nach 
heftigen Unwettern sind unter Umständen zusätzliche Kontrollen angebracht.  

Die Kontrollgänge werden durch entsprechend ausgebildete örtliche Mitarbeitende ausgeführt. Diese kontrol-
lieren den Zustand der Signalisation, beheben kleinere Mängel an Signalisation und Wegstrecke (insbesonde-
re Sofortmassnahmen wie Reinigen und Ausrichten der Signale und Wegstrecke sowie Entfernen einwach-
sender Vegetation) und erfassen gleichzeitig allfällige Schäden am Wegtrassee. Werden anlässlich der Weg-
kontrolle aktuelle Fotos der Wegweiserstandorte erstellt, erleichtert dies die Vorbereitung späterer Montagear-
beiten. Es ist darauf zu achten, dass die Begehungen abwechslungsweise in entgegengesetzter Richtung 
erfolgen.  

Die Checkliste enthält eine Auswahl von Mängeln, die auf Bike- Wanderwegen auftreten können. Sie dient als 
Orientierungshilfe bei der Zustandskontrolle von Bike- und Wanderwegen. 

 

Kontrollpunkte laufender Unterhalt 
Wegweiser / Markierungen / Wegtrassee 

Mangel/Kontrollpunkte Mögliche Massnahmen 

 Korrektheit Angaben Wegweiser entfernen/ersetzen 

 Sichtbarkeit Gehölz auslichten oder Standort versetzen 

 Lesbarkeit Wegweiser ersetzen 

 Sauberkeit Wegweiser reinigen 

 Ausrichtung Wegweiser neu ausrichten 

 Anordnung Wegweiser ordnen gemäss Standortblatt 

 Befestigung Schrauben/Briden anziehen 

 Verankerung Wegweiserstange neu verankern oder ersetzen 

 Korrektheit Markierung entfernen/ersetzen 

 Vollständigkeit Markierung ergänzen oder ersetzen 

 Formen/Farbe übermalen, reinigen, ersetzen 

 Befestigung neu befestigen oder ersetzen 
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 Erosionsschäden Entwässerung verbessern 

 Mulden, Verschleissspuren Auffüllen, evtl. Entwässerung verbessern 

 Eingewachsene Vegetation Ausmähen, Abranden, Gehölzschnitt, Kiesbelang erneuern 

 Querabschläge, Drainagen verstopft Reinigen oder ersetzen 

 

 

Kontrollpunkte periodischer Unterhalt 
Mangel/Kontrollpunkte Mögliche Massnahmen 

 Defekte Wegrandsicherung 
Evtl. Absperren, Entwässerung verbessern, Randabschluss 
erneuern, evtl. Geotextil einbauen 

 Rutschige Gehflächen Stufen einbauen, Bekiesen 

 Vernässte Stellen, Morast 
Entwässerung verbessern, Fundationsschicht einbauen, Steg 
erstellen 

 Doppelweg, Trampelpfade Hauptweg ausbauen, Lenkungsmassnahmen 

 Querabschläge beschädigt Ersetzen 

 Querabschläge, Drainagen verstopft Reinigen oder ersetzen 

 Lose Stufen Befestigen oder ersetzen 

 Durchfeuchtete, morsche oder verformte 
Holzteile 

Ersetzen durch dauerhafte Holzarten, konstruktiver Holz-
schutz 

 Korrodierte, brüchige oder verformte 
Metallteile  

Ersetzen 

 Beschädigte oder gelockerte Veranke-
rungen 

Befestigen, neu einbetonieren oder ersetzten 

 Rutschige oder erodierte Trittflächen Aufschütten bzw. Ersetzen und Entwässerung verbessern 

 Beschädigte oder gelockerte Veranke-
rungen 

Befestigen, neu einbetonieren oder ersetzen 

 Scharfkantige Teile, vorstehende Litzen Teile erneuern, Drahtseile wenn möglich durch Ketten  

 Gefährliche, hängende Bäume  Fällen und Entfernen der Bäume 
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Kontrollpunkte Unterhalt Kunstbauten  

Brücken, Stege, Mauern, Holzkasten, Zäune 

Mangel/Kontrollpunkte Mögliche Massnahmen 

 Unterspülung der Fundamente Fundamente sichern bzw. ersetzen 

 Durchfeuchtete, morsche oder verformte 
Holzteile 

Ersetzen durch dauerhafte Holzarten, konstruktiver Holz-
schutz 

 Korrodierte, brüchige oder verformte 
Metallteile  

Ersetzen 

 Beschädigte oder gelockerte Veranke-
rungen 

Ersetzen 

 Scharfkantige Teile Entfernen 

 Rutschige Gehfläche Belag anpassen 

 Versperrung durch Schwemmholz Schwemmholz entfernen und im Uferbereich deponieren 

 Löcher in der Trittfläche Absperren! Trittfläche erneuern 

 Zäune kontrollieren Pfähle und Bretter erneuern 

 Zaundurchgänge Warnwimpel anbringen 

 

 

Kontrollfrage 

 Wurden Mängel festgestellt, die eine Gefahr für die Wegbenutzer darstellen? 

 Sind diese  Mängel dauerhaft behoben oder deren Behebung organisiert? 

Bemerkungen 
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